
[Weitere Angaben: https://smb.museum-digital.de/object/148287 vom 10.04.2024]

Münzkabinett, Staatliche Museen zu Berlin / Lutz-Jürgen Lübke (Lübke
und Wiedemann) [Public Domain Mark]

Objekt: Kaiserreich: Preußen 1888

Museum: Münzkabinett
Geschwister-Scholl-Straße 6
10117 Berlin
030 / 266424242
ikmk@smb.spk-berlin.de

Sammlung: Neuzeit, 19. Jh.

Inventarnummer: 18203691

Beschreibung
Friedrich III., Kaiser seit dem 9. März 1888, verstarb am 15. Juni desselben Jahres nach nur 99
Tagen der Herrschaft. Die Münzen wurden erst nach seinem Tode ausgeprägt. - Vs.-Stempel
von Emil Weigand.
Vorderseite: Kopf Friedrich III. nach rechts, unten A.
Rückseite: Bekrönter Reichsadler.

Grunddaten

Material/Technik: Silber; geprägt
Maße: Gewicht: 27.78 g; Durchmesser: 38 mm;

Stempelstellung: 12 h

Ereignisse

Hergestellt wann 1888
wer
wo Berlin

Vorlagenerstellungwann
wer Emil Weigand (1837-1906)
wo

Beauftragt wann
wer Friedrich III. (Kaiser, 1888) (1831-1888)
wo

Wurde
abgebildet
(Akteur)

wann

https://smb.museum-digital.de/object/148287


wer Friedrich III. (Kaiser, 1888) (1831-1888)
wo

[Geographischer
Bezug]

wann

wer
wo Brandenburg-Preußen

[Geographischer
Bezug]

wann

wer
wo Deutschland

[Zeitbezug] wann 19. Jahrhundert
wer
wo

Schlagworte
• 5 Mark
• Heraldik
• Kaiserin
• Münze
• Neuzeit
• Porträt
• Silber
• Stempelschneider
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